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Ein modulares System - Spielraum für Gestalter
Mit dem Pfosten-Riegel-Verglasungssystem GUTMANN LARA 
GF bieten die GUTMANN AG ein Fassadensystem an, das für 
großflächige, mehrstöckige und vielfach unterteilte Glasflä-
chen prädestiniert ist. GUTMANN LARA GF kann für aufwendige 
Glasdächer ebenso eingesetzt werden wie im klassischen Win-
tergartenbau. In Kombination mit dem Passivhaus-zertifizierten 
Fenstersystem GUTMANN MIRA therm 08 bildet das Pfosten-
Riegel-Fassadensystem GUTMANN LARA GF durch den Einbau 
eines hochwärmedämmenden Isolators eine intelligente Lö-
sung im anspruchsvollen Passivhaus-Fassadenbau.

A modular system – Room for ideas
The mullion-transom glazing system LARA GF offered by GUT-
MANN AG is a curtain wall system ideal for large-area and multi-
level glass surfaces divided up in many sections. LARA GF is just 
as suitable for sophisticated glass roofs as it is for classic win-
ter gardens. In combination with the passive house-certified 
window system MIRA-therm 08, the highly insulating mullion-
transom curtain wall system LARA GF is an intelligent solution 
for superior passive house curtain wall construction.

Die Energiewerte finden Sie im Kapitel 2 dieses Ordners.
Please find the energy values in chapter 2
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Twinloc-Verbinder für Senkrecht-Fassaden
Gutmann Twinloc verbindet Pfosten- und Riegel-
Holzkonstruktionen mit Holzansichtsbreite von 50–80 mm. Zur
Überprüfung der Tragfähigkeit und für den statischen Nachweis
ist die Technische Info „Statische Werte“ oder die allgemeine
bauaufsichtliche Zulassung zu Grunde zu legen.

 
Pfostenmontage        Riegelmontage

 
Verbindung        Twinloc-Verbinder

Twinloc: Verbinder-Auswahl für Senkrecht–Fassaden
max. Glasgewicht (2)Verbinder

-Typ
Riegeltiefe
von-bis (1)
(mm)

Standard Schwerlast

TL 41 59-76 170 kg 170 kg

TL 59 77-94 226 kg 226 kg

TL 77 95-112 234 kg 234 kg

TL 95 113-148 250 kg 250 kg

TL 131 149-189 316 kg 326 kg

(1) Größere Riegeltiefen werden durch Kopplung der Verbinder erreicht.
Die dadurch möglichen höheren Belastungen bleiben in den
dargestellten maximalen Beanspruchungen unberücksichtigt.
(2) Die maximalen Glaslasten sind angegeben als max. Tragfähigkeit
eines durchlaufenden Riegels mit 2 gleichen Verbindern ausgedrückt als
Gesamt-Glasgewicht. Weitere Möglichkeiten die Tragfähigkeit zu
erhöhen sind der „Technischen Information: Statische Werte“ zu
entnehmen.

Stirnseitige Fräsung am Riegel
Mit handelsüblicher Handoberfräse (Fräser Ø 14 mm, Anlaufring
Ø 24 mm) und der Twinloc-Schablone wird eine Aussparung mit
12 - 12,5 mm Tiefe am Riegel (am anstoßenden Teil) gefräst.

  
Schablone unten                Schablone oben

Bohren der Pfosten
Die Verschraubung der Pfosten wird zur exakten
Positionierung der Verschraubung mit Ø 3 mm durch die
Bohrbuchsen der Schablone vorgebohrt. Die Achse des
Riegels wird an der Fräsausparungskante der Schablone
angelegt. Die Tiefenposition der Verschraubung wird mit dem
Winkelanschlag so eingestellt, dass die Vorderkante des
Verbinder 6 mm hinter der Vorderkante Holzkonstruktion
liegen.
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Verschraubung der Verbinder
Grundsätzlich werden die Schrauben der Länge 5/80 zur
Befestigung in das Längsholz, die Schrauben 5/50 zur
Befestigung in das Querholz benutzt. Bei harten Hölzern, bzw.
bei Einsatz nahe der Holzkante sollte mit Ø 3 mm vorgebohrt
werden. Bei der Schwerlast-Verschraubung werden alle
Bohrungen der Verbinder genutzt. Bei der Standard-
Verschraubung wird die Verschraubung gemäß Skizze
ausgeführt.

Skizze: Standard-Verschraubung

TL 41: 4 Stck Schr. TL 59: 6 Stck Schr.   TL 77: 6 Stck Schr.

TL 95: 6 Stck Schrauben       TL 131: 8 Stck Schrauben
Schraubgruppe mit 4 Stck Schrauben immer an Glaslastseite
(= Holzaussenseite)

Zusammenbau der Holzverbindung
Der Riegel kann entweder von innen nach aussen
eingeschoben, oder, wie in der Skizze dargestellt, von der
Seite her eingehängt werden.
Skizze: Montage
durch seitliches Einhängen

Durch Einschrauben der
gefetteten Verbindungs-
schraube in den Schraub-
kanal (Akkuschrauber mit
Torx-Bit T25), der aus beiden
Verbinderteilen gebildet wird,
entsteht eine bei Bedarf
lösbare Verspannung des
Verbinders in allen drei
Dimensionen. Der Riegel
wird hierdurch auf der
ganzen Tiefe gleichmäßig
fest an den Pfosten gepresst.

Skizze: gekoppelter
Verbinder   

Bei großen Riegeltiefen ab
190 mm werden innenseitig
am Verbinder TL 131 die
erforderlichen Verbinder (mit
Standard-Verschraubung)
gekoppelt. Der auf Länge
des gekoppelten Verbinders
angepasste Stift VTL 135
wird ca. 2 cm versenkt einge-
schlagen und von der
Verbindungsschraube in die
endgültige Position gescho-
ben.

Riegeltiefe

Schablone stirnseitige Riegelfräsung
Tiefe 12-12,5 mm

Schablone

Pfosten
außen =
= Position
Winkel-
Anschlag

Achse Riegel = Kante
Aussparung
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Twinloc Verbinder für Holzdach-Konstruktion
Gutmann Twinloc kann auch für Holzdach-Konstruktion
verwendet werden: Twinloc verbindet Sparren und Pfetten
mit Holzansichtsbreite von 50–80 mm. Zur Überprüfung der
Tragfähigkeit und für den statischen Nachweis ist die
Technische Info „Statische Werte“ oder die allgemeine
bauaufsichtliche Zulassung zu Grunde zu legen.

Twinloc: Verbinder-Auswahl für Holzdach- Konstruktionen
Belastbarkeit FQ (2)Verbinder

-Typ
Minimale
Sparren-
höhe bei
20º Dach-
neigung
ca.: (1)

Standard Schwerlast

TL 41 80 mm 342 kg 342 kg

TL 59 100 mm 514 kg 514 kg

TL 77 120 mm 514 kg 686 kg

TL 95 135 mm 514 kg 858 kg

TL 131 170 mm 686 kg 1202 kg

(1) Größere Sparrenhöhen können durch Kopplung der Verbinder
(siehe Angaben zur Senkrecht-Fassade) erreicht werden. Der
Sparren ist abhängig von der Belastung separat zu dimensionieren.
(2) Die maximalen Belastbarkeit Fq ist angegeben als max.
Tragfähigkeit eines Sparrens mit zwei gleichen Verbindern für die
Lastrichtung längs zur Achse des Verbinders bei Holzrohdichten.
>= 430 kg/m³

Ausführung der Fräsung
Mit handelsüblicher Handoberfräse ( Fräser Ø 14 mm,
Anlaufring Ø 24 mm) und der Twinloc-Schablone wird eine
Aussparung mit 12 - 12,5 mm Tiefe gefräst. Winkel- und
Flachanschläge können auf der Grundplatte hierzu beliebig
getauscht werden. In der Regel wird die Aussparung an der
Pfette (am durchlaufenden Teil) hergestellt

Bohren der Sparren
Zur exakten Positionierung der Verbinder am Sparrenende
werden die Positionen der Schrauben mit der Schablone mit
ø 3 mm vorgebohrt

Verschraubung der Verbinder
Bei der Verschraubung der Verbinder als Standard oder
Schwerlast–Verschraubungen wird verfahren, wie bei der
Senkrecht–Fassade beschrieben.

Zusammenbau der Holzverbindung
Nach Befestigung der Auflage ALT-38 wird der Sparren
(Wechsel) von oben eingeschoben oder von der Seite her
eingehängt und mit der gefetteten Verbindungsschraube
verschraubt. Hierdurch entsteht eine hochbelastbare
Verbindung, die bei Bedarf auch wieder lösbar ist.

Ansicht Fräsung in Pfette
Ansicht Verbinder
in Pfette und Sparren Seitenansicht

ATL-38
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